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Zeitarbeit: BDA-Präsident sieht Defizite bei "Moral und Anstand"

Berlin, 20.01.2013, 02:00 Uhr

GDN - Der Präsident der Bundesvereinigung deutscher Arbeitgeberverbände (BDA), Dieter Hundt, sieht beim Thema Zeitarbeit
Defizite bei "Moral und Anstand" in Unternehmen. Einige hätten die Zeitarbeit dazu genutzt, um Kosten zu senken. 

Das sei nicht gut gewesen. "Dadurch wurde die Zeitarbeit - wie das Beispiel Schlecker zeigt - in die Schmuddelecke gedrängt, aus der
wir sie herausholen wollten", sagte Hundt der "Welt am Sonntag" (20.1.2013). "Ich habe mich von Anfang an aktiv für die Zeitarbeit als
Instrument der Flexibilisierung eingesetzt. Ich habe aber auch von vornherein gesagt, dass die Zeitarbeit kein Instrument zur
Reduktion der Arbeitskosten sein darf", so Hundt weiter. Der BDA-Präsident appellierte an seine Mitglieder, sich an die neuen
tarifvertraglichen Regelungen mit den Zeitarbeitern zu halten. "Inzwischen haben wir tarifvertragliche Regelungen mit Zuschlägen, um
die Löhne und Gehälter stufenweise anzugleichen. Ich trete dafür ein, dass wir diese Tarifverträge konsequent flächendeckend
anwenden", erklärte Hundt. In den vergangenen Wochen hatten die Gewerkschaften Vorwürfe erhoben, dass die neuen Tarifverträge
umgangen werden. Hundt plädierte in der "Welt am Sonntag" für ein ausgeglichenes Kräfteverhältnis zwischen den Sozialpartnern.
"Es ist das Geheimnis unserer deutschen Tarifautonomie, dass es eine ausgeglichene Gewinner-Verlierer-Entwicklung gibt", sagte er.
"Wir haben beispielsweise in den 90er-Jahren die 35-Stunden-Woche eingeführt. Das war der größte Fehler in der Tarifpolitik. In den
Jahren danach haben wir dann aber im Gegenzug die Flexibilisierung der Arbeitszeit vorangetrieben und damit den Fehler
kompensiert", so der BDA-Präsident. "Wenn es dauerhaft einen Verlierer gibt, ist die Tarifautonomie kaputt."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-6114/zeitarbeit-bda-praesident-sieht-defizite-bei-moral-und-anstand.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-6114/zeitarbeit-bda-praesident-sieht-defizite-bei-moral-und-anstand.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

